
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Schachfreunde, 
 
am langen Himmelfahrtswochenende 2007 findet in Weimar das Jugendevent der Deutschen 
Sportjugend statt. Sport, Spaß, Bewegung, Action und gemeinsames Erleben stehen bei dieser 
Veranstaltung im Vordergrund. Jeden Tag erwarten euch zahlreiche Mitmachangebote auf der 
Eventmeile. Es präsentieren sich die Landessportjugenden sowie die einzelnen Sportverbände 
allen Jugendlichen. 'LH�'HXWVFKH�6FKDFKMXJHQG�LVW�QDW�UOLFK�DXFK�PLW�YRQ�GHU�3DUWLH�  
 
Zusätzlich gibt es die Möglichkeit, an verschiedenen Workshops teilzunehmen und somit in 
andere Sportarten „hineinzuschnuppern“. Für diejenigen, die immer noch fit sind, ist der 
abendliche Treffpunkt im Weimar Atrium genau das Richtige. Zudem werden euch 
verschiedene Highlights geboten wie ein Musikkonzert und verschiedene Partys.  
 
=HLWSODQ� 16.Mai  bis 19 Uhr Anreise mit anschließendem Kennenlernen 
    ab 21 Uhr Welcome-Party 
  17.Mai  10 Uhr Offizielle Eröffnung 
    14.30 – 17.00 Uhr  Runden 1 – 3 (optional) 
  18.Mai  09.00 – 11.00 Uhr  Runden 4 – 5 (optional) 
    ab 19.30 Uhr   Sportliches Highlight 
  19.Mai  09.00 – 11.00 Uhr  Runden 6 – 7 (optional) 
    11.00 Uhr    Siegerehrung 
    ab 18.30 Uhr   Musik-Konzert/Party 
  20.Mai  10 Uhr   Abschlussveranstaltung 
    anschließend  Abreise 
 
.RVWHQ�  Die Teilnahmegebühr beträgt 33,00 Euro.  

Darin sind enthalten: 
- Unterkunft und Frühstück in der Schule vom 16.-20.05.2007 
- Busticket innerhalb der Stadt Weimar 
- die NRVWHQORVH�7HLOQDKPH�DQ�DOOHQ�-XJHQGHYHQWYHUDQVWDOWXQJHQ 

Kosten für die restliche Verpflegung und den persönlichen täglichen Bedarf 
trägt jeder Teilnehmer selbst. 

 
$QPHOGXQJ�   
*HVFKlIWVWHOOH�GHU�'HXWVFKHQ�6FKDFKMXJHQG��+DQQV�%UDXQ�6WU��)ULHVHQKDXV�,��������
%HUOLQ��)D[���������������LQIR#GHXWVFKH�VFKDFKMXJHQG�GH��
Bitte schickt oder faxt das Anmeldeformular mit eurer Unterschrift und der eurer Eltern (bei 
Teilnehmern unter 18 Jahren) ELV�]XP����0lU] ���� an die Geschäftstelle der Deutschen 
Schachjugend. Spätere Anmeldungen können eventuell nicht mehr berücksichtigt werden. 
 



=HLWJOHLFK�]XP�-XJHQGHYHQW�N|QQW�LKU�GLH�2IIHQH�'HXWVFKHQ�6FKQHOOVFKDFKPHLVWHUVFKDIW�
VSLHOHQ��'LH�0HLVWHUVFKDIW�LVW�VR�DXVJHULFKWHW��GDVV�QHEHQEHL�JHQXJ�=HLW�EOHLEW��XP�DP�
-XJHQGHYHQW�WHLO]XQHKPHQ��

�
�

2IIHQH�'HXWVFKH�6FKQHOOVFKDFK�0HLVWHUVFKDIW��
]XP�-XJHQGHYHQW�LQ�:HLPDU������

 
 

2IIHQ�I�U�DOOH�9LHUHU�0DQQVFKDIWHQ�
Gespielt wird an 4 Brettern, aber es können im Laufe des Turnieres 6 Spieler eingesetzt 
werden. Die Reihenfolge bleibt dabei immer gleich, freie Bretter werden durch Aufrücken 
gefüllt. 
 
6SLHO]HLWHQ��
����������  14.30 – 17.00 Uhr   Runden 1 - 3 
����������  09.00 – 11.00 Uhr   Runden 4 - 5 
����������  09.00 – 11.00 Uhr   Runden 6 - 7 

11.00 Uhr     Siegerehrung 
 
%HGHQN]HLW�  20 Minuten je Spieler und Partie 
 
0RGXV�  7 Runden „Schweizer System“; das heißt, die Paarungen werden zwischen 

punktgleichen Teams ermittelt. 
 
$OWHU� alle Teilnehmer des Jugendevents, im Alter von 16 bis 20 Jahren. 
 
6SLHOPDWHULDO�XQG�7XUQLHUOHLWXQJ�VWHOOW�GLH�'HXWVFKH�6FKDFKMXJHQG��
 
6WDUWJHOG�  Es fallen nur die Teilnahmegebühren am Jugendevent an; ZHLWHUH�.RVWHQ�I�U�

GLH�2IIHQH�'HXWVFKH�6FKQHOOVFKDFKPHLVWHUVFKDIW�HQWVWHKHQ�QLFKW��
 
 
3UHLVH�� Dem  Sieger  win k t  ein  Bes u ch  bei der  

Sch a ch olym pia de in  Dres den  2008 . Die DSJ  
ü bern im m t d ie Un terku n fts kos ten , bezu s ch u s s t  
d ie Fa h r t  u n d  lä d t  d ie Ma n n s ch a ft  zu r  Olym pia de 
ein . 

� :HLWHUH�3RNDOH�XQG�6DFKSUHLVH�VFK�WWHQ�ZLU�DXV��(LQ�6RQGHUSUHLV�JHKW�DQ�GLH�
EHVWH�0DQQVFKDIW�RKQH�0LWJOLHGHU�HLQHV�6FKDFKYHUHLQV. 

 


